
ROSDORF. Nach achtmonati-
ger Bauzeit und elf Millionen
Euro Investition haben Vertre-
ter der Stadtwerke Göttingen
und der Biogas Göttingen
GmbH & Co KG gestern die
Biogasanlage am Rosdorfer
Wartbergkreisel in Betrieb ge-
nommen. Das erzeugte Biogas
strömt ab sofort über Leitun-
gen vor allem in die Heizzen-
trale Gaswerk der Göttinger
Stadtwerke, mit einem weite-
ren Teil des Gases werden das
Rosdorfer Freibad sowie eini-
ge Rosdorfer Gewerbebetriebe
beheizt. Die Besonderheit: Die
Anlage betreibt kein Investor
von außerhalb – am Hebel sit-
zen 50 Landwirte, sie sind Bau-
herren und Betreiber.

900 Kubikmeter Gas wer-
den bei Volllast pro Stunde
durch die Leitungen strömen –
das entspricht zwei Millionen
Liter Heizöl. (tko)

BLICK NACH GÖTTINGEN

Biogasanlage
liefert Energie
für Uni-Stadt

sung in Lutterberg gehöre von
der Zahl der Sendungen her
zu den vier stärksten, so
Knatz. Die Filiale deckt nicht
nur die Region Südniedersach-
sen ab, sondern auch Nord-
und Osthessen.

Erste Adresse ist Lutterberg
für Päckchen, die aus dem
Ausland nach Deutschland
kommen. 5000 bis 6000 Sen-
dungen pro Tag. Von Staufen-
berg aus werden sie dann wei-
ter per Lkw an die Zielorte in
ganz Deutschland verteilt.

In Lutterberg wird an Hei-
ligabend noch bis 16 Uhr gear-
beitet und letzte Lkw abgefer-
tigt. Dann haben die meisten
Zusteller, die die Pakete den
Kunden nach Hause bringen,
bereits Schluss. Bis mittags lie-
fern sie noch aus. SEITE 2
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LUTTERBERG. Im DHL Paket-
zentrum in Staufenberg-Lut-
terberg ist die Kapazitätsgren-
ze erreicht. „Wir haben das
stärkste Weihnachtsgeschäft
seit Jahren“, sagt Niederlas-
sungsleiter Ingo Knatz. Zehn
Prozent mehr als im vergange-
nen Jahr. Rund 400 000 Päck-
chen und Pakete laufen der-
zeit täglich über die Bänder.
Doppelt so viele wie in norma-
len Zeiten.

Das schlägt sich auch beim
Personal nieder. Die Stamm-
belegschaft von 285 Festange-
stellten wurde auf 340 Mitar-
beiter aufgestockt, Leiharbei-
ter oder Personal mit befriste-
ten Verträgen, mit denen die
umsatzstärkste Zeit des Jahres

Im DHL Paketzentrum
Lutterberg brummt’s
Stärkstes Weihnachtsgeschäft seit Jahren – 10 Prozent Zuwachs

zwischen Oktober und Januar
bewältigt wird. Gearbeitet
wird in Lutterberg derzeit
rund um die Uhr.

Grund für die Zunahme bei
Paketen und Päckchen ist vor
allem das bundesweit gestie-
gene Online-Geschäft. Immer
mehr Menschen bevorzugten
den Internet-Handel von zu
Hause aus, so ein DHL-Spre-
cher. Für DHL in Lutterberg
wird dies auch dadurch beson-
ders spürbar, weil das Inter-
net-Versandhaus Amazon zu
den Hauptkunden zählt. Von
Amazon kommen 50 Prozent
der Sendungen, die von Lut-
terberg aus in die ganze Welt
gehen.

33 Paketzentren der Deut-
sche Post-Tochter DHL gibt es
bundesweit. Die Niederlas-

befristeten Unterbringung in
der Psychiatrie verurteilt. Er
hatte im Juli 2002 versucht,
eine 37-jährige Joggerin an
den Kiesteichen im Northei-
mer Ortsteil Edesheim zu ver-
gewaltigen.

Erst nach längerer Gegen-
wehr hatte sich die Frau be-
freien können. Zwei Wochen
zuvor hatte er ein neunjähri-
ges Mädchen in den Northei-
mer Wallanlagen überfallen
und sexuell genötigt.

Zu dem neuen Vorfall war
es während eines genehmig-
ten Ausgangs gekommen. Wie
bei früheren Taten war er
auch diesmal mit dem Fahrrad
unterwegs. Der 25-Jährige
räumte die Tat ein.

Die Klinikleitung strich auf-
grund des Vorfalls sämtliche
Lockerungen. (pid)

NORTHEIM. Ein bereits mehr-
fach durch Sexualstraftaten
aufgefallener Patient des Maß-
regelvollzugszentrums Morin-
gen (früher LKH) muss sich er-
neut vor Gericht verantwor-
ten. Der aus dem Landkreis
Northeim stammende 25-Jäh-
rige hatte im August in der
Kreisstadt ein junges Mädchen
überfallen.

Die Staatsanwaltschaft Göt-
tingen hat ihn deshalb wegen
versuchter sexueller Nötigung
angeklagt. Der Fall wird im
kommenden Jahr vor der Ju-
gendkammer des Landge-
richts Göttingen verhandelt.

Für die Richter ist der 25-
Jährige kein Unbekannter. Das
Landgericht hatte ihn bereits
2003 wegen versuchter Verge-
waltigung und sexuellen Miss-
brauchs von Kindern zur un-

Sexualtäter muss
erneut vor Gericht
Psychiatrie-Patient überfiel 15-jähriges Mädchen

Niedersachsen ist
beim Öko-Landbau
das Schlusslicht in
Deutschland. Nur
drei Prozent der
Agrarfläche wurden
im Jahr 2010 ökolo-
gisch bewirtschaftet,
bundesweitwarenes
knapp sechs Prozent.
Das geht aus dem
Niedersachsen-Mo-
nitor 2011 hervor,
den der Landesbe-
trieb für Statistik in
Hannovervorgestellt
hat. „Insgesamt ist
Niedersachsen ein
guter Durchschnitt
in Bezug auf ganz
Deutschland“, sagte
Behördenchef Chris-
toph Lahmann.
(dpa) Foto: dpa

NIEDERSACHSEN

Bei Öko ist das Agrarland Niedersachsen Schlusslicht

Zu Besuch in „Wickiehausen“
Für zwei Tage hätte Witzenhausen eigentlich ein anderes Ortsschild
bekommenmüssen: „Wickiehausen“ stattWitzenhausen.Mit Schau-
spielerin undModel Ankie Beilke war prominenter Besuch in der Kir-
schenstadt. Bekannt ist die 31-Jährige in Deutschland aus dem Kino-
Erfolg „Wickie und die starkenMänner“ von Bully Herbig.Wesentlich
populärer ist die Tochter eines Deutschen und einer Hongkong-Chi-
nesin aber in Asien. In Witzenhausen besuchte sie ihren hier leben-
den Bruder Michael. (clm) Foto: Michaelis

Nachrichten
kompakt

Studie: Jeder Siebte
von Armut bedroht
Die deutscheWirtschaft boomt,
aber der Anteil armerMenschen
im Land ist nicht zurückgegan-
gen: Jeder siebte Deutsche ist
nachwie vor vonArmut bedroht
(unser Bild entstand in Düssel-
dorf). Zu diesem Ergebnis
kommt der neueste Armutsbe-
richt des ParitätischenWohl-
fahrtsverbands. Danach hat sich
die Armut in Deutschland auf
hohem Niveau verfestigt.

BLICKPUNKT

Emissionshandel im
Luftverkehr gebilligt
Der EuropäischeGerichtshof hat
der EU grünes Licht für die Einbe-
ziehung des Luftverkehrs in den
Emissionshandel gegeben. Das
gilt auch für außereuropäische
Fluggesellschaften. Die USA,
aber auch Russland, China und
Japan laufendagegenSturmund
drohenmit einemHandelskrieg.
Einzelheiten und ein Kommen-
tar auf POLITIK

Wulff bleibt
in der Defensive
In der Affäre um einen Privatkre-
dit für einen Hauskauf von Bun-
despräsident ChristianWulff ha-
ben dessen Anwälte eine Beteili-
gung des Unternehmers Egon
Geerkens eingeräumt. Das Dar-
lehen selbst sei aber von Geer-
kens’ Frau Edith gewährt wor-
den. Neue Umfragen sehen
Wulffs Autorität in der Bevölke-
rung sinken. POLITIK

Sherlock Holmes
ermittelt im Kino
Nach dem großen Erfolg des
schrägen Ermittlerduos aus Ro-
bert Downey Jr. als Sherlock
Holmes und Jude Law als Dr.
Watson geben sich die Filmstars
wieder die Ehre. DieseWoche
startet ihr neues Abenteuer im
Kino: In „SherlockHolmes - Spiel
im Schatten“ geht es um einen
wahnsinnigen Professor. Unsere
Kritik auf KULTUR

Geplatzte
Schönheitsträume
Minderwertige Brustimplantate
eines französischen Herstellers
erweisen sich für 30 000 Franzö-
sinnen als Zeitbombe: Nach
dem Tod einer Frau undmehre-
ren Krebsfällen erwägt die fran-
zösischeGesundheitsbehörde in
einer bislang beispiellosen Akti-
on, alle Silikonkissen entfernen
zu lassen.Auch19Deutschesind
betroffen. POLITIK

Kiel überrascht,
Schalke scheitert
Holstein Kiel sorgt imDFB-Pokal
weiter für Furore. Der Regionalli-
gist erreichte durch ein 2:0 ge-
gen Bundesligist Mainz das Vier-
telfinale. Hertha BSC Berlin setz-
te sich 3:1 gegen Kaiserslautern
durch und verpflichteteMichael
Skibbe als Trainer. Schalke schei-
terte mit 1:3 in Gladbach, Stutt-
gart bezwang den Hamburger
SVmit 2:1. SPORT
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Die Region
profitiert
EKKEHARD MAASS über das
DHL Paketzentrum

W ährend der Einzel-
handel zum Teil über
ein schleppendes

Weihnachtsgeschäft klagt,
boomt der Handel über das In-
ternet. Bundesweit verzeichnet
die Posttochter DHL einen star-
ken Anstieg. Und davon profi-
tieren alle, die in der Logistik-
branche tätig sind. Nicht nur
der Postriese DHL, sondern
auch Spediteure und Verpa-
ckungsspezialisten in der Regi-
on. Für Lutterberg ist ein wach-
sendes Versandgeschäft in
mehrfacher Hinsicht von Be-
deutung. In dem Staufenberger
Gewerbegebiet steht nicht nur
eines der 33 Paketzentren, die
DHL bundesweit unterhält,
sondern auf über 50 000 Qua-
dratmetern auch ein moderner
Hallenkomplex, in dem die
Posttochter für mehrere Unter-
nehmen das Versandgeschäft
übernimmt.

Über 500 Angestellte be-
schäftigt DHL in Staufenberg.
Und dass diese Anlagen in Lut-
terberg stehen, ist die Folge ei-
nes klugen Handelns der Stau-
fenberger Kommunalpolitik.
Früh wurde die günstige Lage
eines Gewerbegebietes an der
A 7 erkannt und mit Post AG
und DHL starke Partner ins
Boot geholt. ems@hna.de

ZUM TAGE

Unterwegsmit
derHelmkamera

Kopfüber unterwegs in Fahr-
geschäften auf dem Kasseler
Rummel, springend von der
Mühlenkopfschanze inWil-
lingen oder gut angeleint für
Arbeiten in luftiger Höhe:
Unsere Helmkamera-Videos
bieten ungewöhnliche,
spannende undmanchmal
auch nervenaufreibende Ein-
blicke. Hier finden Sie alle Fil-
me auf einen Blick:
http://zu.hna.de/hna5769

Auch auf HNA.de
YahoobautdieVerbindungen
zu Facebookweiter aus. Face-
book-Nutzer können nun in
weiteren Yahoo-Themenbe-
reichen ihren Freundenmit-
teilen,was sie dort interessan-
tes gelesen haben.

www.hna.de/netzwelt
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Nach einem Tief strömt sub-
polare Meeresluft zu uns.

Wolken und Regen

So erreichen Sie uns: Telefon: 05541 / 98390 ⋅ www.hna.de
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